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Nr . SOL V»ft,Aeitung* ltste im. Karlsruhe , Dienstag , den 25 . Dezember 1891 . raepho».«». 10 . Jahrgang .

Der Weihnachtsfeiertage wegen
wird die nächste Nummer der „Badischen
Presse " Donnerstag , den 27 . Dezember ,
ausgegebe « . Größere Insenst « wollen
schon Mittwoch Mittag von 11 bis halb
1 Uhr in der Expedition der „Badischen
Preffe " bestellt werden .

Weihnachten .
weihnachtsfest ! welch Hellen Schein
wirfst du in trübe Winterszeit hinein !
Du bringst die Runde , süßen Trostes voll ,

Die einst den Wirten auf dem Feld erscholl .
Du bist der Stern , der durch das Dunkel bricht ,
Und Lichter zündet überall dein Licht.
Wie lang schon zählt voll Ungeduld ein Rind ,
Wie viel der Tage bis zum Fest es sind .
Erwarten kann 's die frohe Stunde kaum ,
) n der von Rerzen strahlen wird der Baum .
Daran nur denkt es in des Tages Lauf
Und träumt davon — und lächelnd wacht es auf .
Und kam der Tag — den Eltern gar so schnell -
An dem der Baum dasteht geschmückt und hell :
Wohl Denen , die beglückt dann vor ihm steh'n
Und ihre Lust in Rindesaugen seh'n !

Nicht größ
're Freude wird von Gott gesandt ,

Und , o, wie leicht gefüllt ist kleine Hand !

) hr aber , die ihr fröhlich seid, vergeßt
Der Armuth nicht und schafft auch ihr ein Fest !
Gedenkt des Rindleins , welches darbt und friert ,
Dem keine Hand ein Weihnachtsbäumchen ziert .
Sucht auf die Noth und zündet ihr ein Licht —

Vergeßt auch draußen armer Vögel nicht :

Daß alles fei erfüllt von Weihnachtslust ,
Auf Erden Fried

' und Freud
' in jeder Brust !

3 - Trojan.

WeihuachtsgelirSuche .
Von Albert Sehlhof .

U .
Wie vornehmlich für die Fruchtbarkeit des Feldes ,

so war auch für die Erhaltung der Gesundheit der Men¬
sche» die Christnacht hochwichtig . Wohl dem der sich
Kohl vom Weihnachtsklotz anfbewahrt hatte . In Wasser
gegeben wurde sie ein vortrefflich Mittel gegen Auszehrung ,
i »i Futter für das Vieh ließ sie die Kühe kalben . Auch
schützte nach anderem Glaube » die Berührung des Weih -
« achtsklotzes die Menschen vor Frostbeulen an den Füßen
und dgl . mehr . Sehr ward dagegen vor dem Esten vou
Hülsenfrüchten in der Zeit der „Zwölften

"
gewarnt , da

sie unumgänglich Krankheit schufen . Mit dem Fleischcssen
mußten es besonders die Viehbesitzer genau halten , da ,
wenn sie in den „Zwölften "

sich dem Fleischgenuß Hin¬
gaben , das beste Vieh im Stalle verendete .

Mau sagte dem Zauber der Christnacht eben gar
Manches Wnndersame nach , und vor Allem war e » das
weibliche Geschlecht, das von ihm Antwort auf seine wichtigste
Lebensfrage : „ Werd ich heirathen und wann und wen ? "

erwartete , und wenn eS sich den vorgeschriebenen Ge¬
bräuchen fügte , auch erhalten sollte . Zn forschen , ob ihr
Liebhaber gerade oder krumm sei, mußte eine Dirne
Weihnachtsabends an eine Klafter oder an eineu Stoß
Holz treten und rücklings rin Scheit herauszicheu : wie das
Scheit , just fo war der Liebste beschaffen. Im Saal -
feldischen , wo in der Christuacht zwischen 11 und 12 Uhr
von den ledigen Mädchen zur Erforschung deS Zukünftigen
übrigens außerdem ganz absonderliche Dinge getrieben
worden sein sollen , bestand unter anderen bei diesen der
Gebrauch , in der Christnacht rücklings die Stube auS -
zufegen , um so den künftigen Man » herzuzwlnge », auch
gingen sie wohl auf einen Kreuzweg und riefen zu dem¬
selben Zwecke den Namen des Geliebten . .Die Gasteiucr
Mädchen pflegten sich iu der Weihnachtszeit zur Dunkelheit
in den Schafstall zu begebe» und unversehens in die Herde
hineinzngreifen . Erwischten sie nun auf den erste » Griff
einen Widder , so waren sie überzeugt , daß sie im nächste »
Jahre Hochzeit halten würden . Ein anderer Christnachts -
brauch an vielen Orten war auch , daß mau tu der heiligen
Nacht iu einer mit Wasser gefüllten Schüssel zwei in Nuß¬
schalen befestigte Wachslichter schwimmen ließ . Gingen sie
zusainluen , so gelang die Heirath , sonst wurde nichts daraus .
Solcher abergläubischer Wcihnachtsbräuche ließe » sich noch
eine große Anzahl auführeu . Sie alle aber wurzeln , wie
wir sehen , in der unerschütterlichen Ueberzengung des Volkes ,
daß die Macht und Bedeutsamkeit der heiligen Nächte für
alle Lebenslagen sich ausuutze » ließe .

Der eine Brauch nun , ohne den besonders in deutschen
Landen sich heute gar kein rechtes Weihnachtsfest denken

Antep dev Aonigstanire .
Preisgekrönter Roman von Maria Theresia May .

Nachdruck verboten .
76 ) (Fortsetzung .)

Ein Verdacht wird , wie gesagt , kann » rege werde »
können , da sein Tod eine andere Ursache haben könnte ,
als den ungünstigen Verlauf seiner Krankheit . Tritt aber
das Unwahrscheinlich « doch ein , entdeckt man , wodurch der
Direktor tnS brffere Jenseits befördert wurde , so besitzet!
« Ir einen reizenden BerdachtSableiter . Im ganzen Schlöffe
glaubt alle Welt , daß die Baronesse den stolzen Siegfried
haßt . Heute begehrt sie nun plötzlich , seinen Schlaftrunk
zu . bereite » . Wen » diese Thatsache nicht so auffallend wäre ,
hätte ich sie nicht von mehreren Dienstleuten zugleich er
fahren . Daß man aber zunächst danach fragen würde ,
» er die Limonade bereitet hat , da « liegt doch auf
der Hand .

"

Laut » hielt in« and Salberg verbarg schaudernd
sein Gesicht mit beiden Händen . Als er sie wieder sinken
ließ , war es noch fahler al » vorher . „ Sr hat sich sein
Loo » selbst bereitet, " sagte der Baron dumpf . „ Warum
kreuzt er immer und immer meine Wege ! — Wo ist daS
Fläschchen , LouiS ? "

Der Diener nahm ans der Brusttasche seines
RockeS ein kleines HolzbüchSchen , öffnete es und zeigte
ein in Silber gefaßtes Ärhstallfläschchen . Mit einem
sonderbare « Ausdruck tiefster Befriedigung in den Mienen

leichte er es dem Baron . Dieser bemerkte den schrecklichen
Blick der weißgrauen Augen und schauderte zusammen .
„ Warum hassest Du den Mann so furchtbar ? " fragte
er touloS .

Louis zuckte die Achseln und starrte eine » Moment
vor sich . „ Wir dienten zufamuleu in einem Regiment ,
»otc Sie wissen, " erzählte er dann in so leichtem Ton .
als gäbe er eine Anekdote zum besten. „Siegfried als
Freiwilliger , ich als Gemeiner . Da hatte ich einst den
Siegelring eines Offiziers sehr hübsch gefunden — ich
liebe nun einmal schönen Schniuck — und zu mir gesteckt.
Siegfried entdeckte die Sache , zeigte mtch an , und ich er¬
hielt — na , Sie wissen ja selbst, wie man dergleichen
Liebhabereien beim Militär bestraft . Seitdem warte ich
auf eine Gelegenheit , mich gegen Herrn Siegfried zu re -
vanchireu . Doch nein,

"
unterbrach sich Louis fast nach¬

denklich , „ ich glaube nicht , daß dies der alleinige Grund
ist. Ich haße ihn , seit ich ihn kenne , na , weil er eben
der ist , der er ist !" Mit diesem etwa » orakelhaften Aus¬
spruch wandte er sich ab und schob den Riegel vou der
Thür wieder zurück . —

In ein weiches , dunkles Tuch gehüllt , schritt Baronesse
Zella durch den Korridor . Ihr Tritt hallte nicht auf
den dichten Matten . Leise öffnete sie die Thür des Vor¬
zimmers zu Rolf Siegfrieds Gemächern . Niemand war
im Vorzimmer , eine kleine Lauipe brannte ebenso im
zweiten Zimmer , in dem Paul , in tiefen Schlaf versunken ,
tm Lehnsessel saß . Eine Flasche und ei« GlaS , in dem

läßt , ist die Errichtung der WeihuachtSbaumes mit seinem

feierlich flainmenden Kerzeuschmuck . Und doch ist eS noch

gar nicht so sehr lange her , daß mau ihn nur vereinzelt

al « Mittelpunkt de» Fe,re « kannte . Noch zu Beginn

dieses Jahrhunderts war da » der Fall und erst fett de»

Freiheitskriegen begann er immer mehr fich «Inzubürgern ,
bis er schließlich in jedes Hau » feinen Einzug hielt und

geradezu ein deutscher Weihnachtsbanm wurde . Seitdem

hat er allerdings durch den Prinzgemahl Albert in Eng¬

land und , zuerst durch die Herzogin Helene von Orleans ,

später durch die deutschen Soldaten im Kriege 1870 , auch

Eingang in Frankreich gefunden . Auch iu Böhmen treffen

wir ihn an , in der Schweiz rc. — Wieder läßt sich der

im Lichterglanz strahlende Baum zu einem Symbol der

Sonnwendfeier zurückdenken . Jedoch auch hier hat die

christliche Kirche einen nicht geringen Anspruch auf «Ine

Deutung nach ihrem Sinne .
Der Weihnachtsabend , an welchem zuerst die Kerzen

des Baumes entzündet werden , führt als Tag Adami und

Evae zurück zu jenem Stammvater der Menschen , deffen

Versündigung gegen das Gebot Gotte « an der ganzen

Menschheit gerächt und von dem aul Weihnachtstag Ge-

borenen als den ! zweiten Adam ausgenommen wurde . Ei »

mit Aepfeln behangener Baum , ein Syuibol des Baume »

im Paradiese , vou dem Eva den Apfel nahm , soll nun ,
am Geburtsfest des Erlöser « von der AdamSsüud «. er¬

richtet werden , sein Lichterglanz aber auf die Herrlichkett

deS GottsohneS selbst Hinweisen . DaS Mittelalter , welches

es liebte , an den Weihnachtstagen iu dramatischen Weih »

uachtSsp eleu Szenen au « der biblischen Geschichte darzu -

stelle », kannte aus diesen her bereits Nachbildungen de»

verhängnißvollen Baumes , dem dann der Helle Lichterglau »
die andere » rutestaineutliche , neuzeitliche Bedeutung gab ,
die ihn zum Fr »und unserer Kindheit machen sollte» zmn

Symbol deutschen Familienglücks , da » als schönster Weih -

nachtskündiger noch in unser Alter die lieblichsten Er »

iuuerungen hineinstrahlt .
( „Schwarz - Roth

"
, sozialpol . wiss.-brll . Blätter .)

Badische Chronik .
* Kandfchuhsheim (« . Heidelberg ) . 22 . D,z . « «ft« »

Nacht 9 Uhr brach hier i» dem Hause der Gg . Michael
Schlechter (log. Stöckelsgasie ) auf dem Speicher Feuer au » , da»

sich auf de » Stall deS Friedlich Klemm und das Wohnbau *
der Michael Walk Wittwe auSdehnte . DaS Hau * de» Schlechter,
das vou zwei Miethern bewohnt war , bräunte bi* auf den

Kellerstock nieder . Der Stall de» Klemm winde ebenfall» ver-

nichtet . Au dem Hau » der Wittwe Walk bräunte der Giebel
ab . Nur ein Theil der Brandbeschädigtr » ist versichert. De»

Gesammtschaden an den G - bLuden mag sich auf 4000 Marl

belaufen . Dir SutNehungSursache de» Brande » ist unbekanu » ;
vorsätzliche Braiidstiftmig wird nicht angenommen .

sich ein kleiner Rest rothen Weine » befand , standen auf
dem Tisch neben Paul . Zella sah verwundert den Diener

an . Wie kann er nnr schlafen , statt bet Siegfried z»

wachen ? Wie viel Nächte hat sie schon durchwacht ,
von fern ihm I Der arm « Paul war wohl müde geworden .

Vorsichtig schritt da » junge Mädchen in da» Gemach
der Kranken . Hier brannte kein Licht , nur durch die

offene Thür des ersten Zimmers siel «in matter Licht-

schimmer herein » gerade genug , um die Gegenstände er¬

kennen zu lassen . Zella trat an Siegfrieds Lager vnd

beugte sich herab , um die so wohlbekannten Züge zu er¬

kennen . Ties lagen die dunklen Wimpern ans den bleichen

Wangen , feucht und schwer legt « sich daS lockige Haar um

die hohe , schön« Stirn . Der feine Mund , den so oft dich

Lächeln des gesteigerten SelbstbewnßtseiuS und sarkastischer

Ironie umspielte , war nur leicht geschloffen, aber schwer

hob und senkte sich die breite Brust . Zella konnte sich

nicht mehr beherrschen ; sie berührte mit zitternder Hand
die Stirn deS Kranken . Da schlug dieser die dnnklea

Augen auf . „ Wie j « t. daß Sie doch kommen. Taut ,

Lona, " seufzte Sicgfri - d und faßte nach ihrer Hand, .
di»

sie ihm schweigend überließ . „Paul sagte , Sie piea

selbst unwohl .
"

„ Stille — stille,
" «ntgegntte Zella leise.

„ Ich muß wohl stille sein,
" lächelte Rolf « nd sank

zurück , ihre Hand festhaltend , dir er erst freigab , nachdem
er langsam die schlank « Fing « an feine heißen Lippe »

gezogen hatte . (Fortsetzung folgte



Seite 2.
* W «rtSeim , 23 . Dez . Entgegen einem Berichte in Nr . 299

der . Bad . Presse ' über den Fall im benachbarten Urphar ,
dein zufolge dir betreffende Frau da» Kind gleich nach drr
Geburt in den Abort geworfen hoben soll , wird uns ver
sichert , daß die gerichtliche Untersuchung ergeben hat , daß da«
durchaus nicht der Fall ist.

K . Vorderer - deuivakd , 22 . De ». Endlich schickt sich
der Himmel au . der Erde ein Festkleid onjiiziehen . 8 «
schneit Prüchtig draus lo« und der gefroren « Bode » steht
dereiis weiß .* Ireibura . 23 . Dez . Die nächst» Büraeraurs Lub -
sitzung^ wW ^ ffch mit Erhebung einerStrtfFjjlLjffiyjypin hiesiger Stadt befassen. In der Bürgerau «Ic^»giitzuug vom
2S . Oktober d. I . wurde der Entwurf einer LerbrauchSftener -
ordnnng genehmigt . Gegen diese» Entwurf hat jedoch da«
Ministerium verschiedene Bedenken geäußert , so daß die Sache
noch einmal au den Bürgerausschuß gebracht werden muß .
Die vorgeschlagenen Aenderungen find jedoch nur »nwesent -

,l ' cher Natur . Die hiestge Ortsgruppe de« Echulverein « zur
Erhaltung de« Deutschthum « im Auilande hielt Freitag in
der Weinstube de« Cafe Kopf die Jabresversammlung . Der
gesammte Berdand zählt 318 Ortsgruppen mit rund 30,000
Mitgliedern . 150 Ortschaften im Ausland wurden mit
Unterstützung bedacht . Besonder « wurde die Errichtung von
Valkekindergärten io Kärnten und Steiermark in« Auge ge¬
faßt . Im Ganze » wurden von dem Gesammtverband im ver »
stvssenen Jahr rund 121,000 M . zuiammengebracht . wovon
80,000 M . zur Verstellung kamen. Der badische Landelver »
band überwies der Zentralstelle in Berlin 900 Mark und
vertheilte selbst an Unterstützung 1100 Mark . Di « hiesige
Ortsgruppe , die dem Landeeverband (Borort Baden -Baden )
288 Mark Übergeben hat , zählt 161 Mitglieder gegen 155
im Vorjahr . Ein sehr verdienstvolle « langjährige « Vorstaudl -
mitglied verlor der Verein durch den Tod de» Herrn Geh .
Regierungsrast v . Stöfs er , zu dessen Ehren sich die Ver¬
sammlung von ihren Sitzen erhob . Wa « den Kassenstand de»
trifft , so wurde beschlossen , von den verfügbaren Geldern in
der Höhe von über 700 M . an den Landeeverband 137 M .,
an die Zentralstelle in Berlin ebenfalls 137 M . und dem
Kindergarten in Völkerniarkt (Kärnten ) 400 M . zu über¬
weisen . An Mitgliederdeiträge » sind im verflossenen Jahr
458 M . eingelaufeu .

Lest . Anzing «» . Stockach), 23 . Dez . Bei der hier
stattgehablen vtrzermeisterwahl wurde der seitherige Bürger¬
meister Herr Kart Günther , wie vorautzuseheu war , ein¬
stimmig wiedergeivählt , »« ist die« zum viertenmale . Gewiß
da» sicherste Zengniß , daß der Gewählte sei » Amt zur Zu -
sriedeuheit seiner Vorgesetzten Behörde , sowie der hiesigen Ei » ,
wohnerschast verwaltet . Büllerschüffe verkündete » den Aus¬
gang der Wahl . I » der ganze » Gemeinde herrscht große
Frend « über die so glänzend « Wiederwahl .

= Mall »ach (A . Eäcki « gen), 23 . Dez . Am letzten Donners «
tag fiel hier der erst« Schnee in diesem Winter , der aber
gleich wieder verging ; dagegen steckt der Hotzenwald in einer
weißen Haube . — Der Wasser stand de« Rhein » war in letzter
Zeit so nieder , wie schon lauge nicht mehr . Da « Flößen de»
Langholzes von hier bi« Basel war rein nnmöglich . Seit
gestern ist der Rhein im Wachsen begriffen . — Am Christtag
Abend mit rinbrechender Dunlelheit wird in der hiesigen Kirche
« ine dem Tag entsprechende Feier abgehalten , wobei Gesang -
uud Mafikvsrträge mit einander adivechseln. Es wirken dabei
mit : die Schuljugend , der Gesangverein , der gemischte» Chor
und die Musikkapelle . — Am zweite » Feiertag ( StephanSläg )
veranstaltet der Militärverei » im Gasthan » zur Traube eine
Ehristbaumfeier , bei welcher die oben genannten Vereine eben¬
falls mitwirke » . Man sieht hieraus , wie man selbst in einer
kleinen Gemeinde durch Einigkeit EchöueS zu Stande
bringen kann .

* Konstanz , 23 . Dez . Die dem Umlageansschlag , n
Grunde zu legenve » Steilerkapitalien und Steueranschläge für
da« Jahr 1895 haben sich wie folgt gestaltet : Grund - und
Häusersteuerkapital 17 576 950 Mark (1894 : 16867120 M .).
Gewerbesteuerkapital 8 499 700 M . ( 1894 : 8 407 500 M . ,
Eiiikommeiisteueranschlag 10655010 M . 1894 : 10321 785 M .).
Kapitalrenke » ste»erkapital21223 080 M . . 1894 : 20705480 M .).
zusammen 58056750 M . ( 1894 : 56301885 M .) . — Der
Abschluß der Feuerversicherung,dücher für die Gebäude aus
1 . Dezember 1894 ergibt al « Gefammtsnmme der Brandver¬
sicherungsanschläge 37194 050 M . , gegenüber dem Vorjahr eine
Vermehrung nm 1 281 850 M .

Ans der Stesidenz.
Karlsruhe , 24 . Dez.

z Weiynachiskonzerke . Am ersten und zweiten Weih »
nachttferertag wird die Kapelle des Leibgrenadierregiment «
jeweils um 4 Uhr Nachmittags beginnend , in der Festhnlle
konzertire ». Da « Programm enthält u . A . : » Auf der Wart -
bürg ' . Trompeter in der Christnacht , vorgetrage » auf 20
mittelalterliche Trompeten . — Fantasie über WeihnachtSlieder :
Du lieber , heil 'gcr frommer Christ . Es ist ein ' Rot ent¬
sprungen . Sülle Nacht , heilige Nacht . O Du fröhliche Weih -
nachtezeit . — Onvertnre Rienzi , Wilhelm Test , RodeSpierre .
Opernsätze anl : Meistersinger , Freischütz, Rigoletto , Trom¬
peter von Säksingen . — Z »m erste» Male wiederholt : , Jm
Uhrenladtn ' . Hniiwrelke . — . Schüler -Leben ' , Großer Tou -
gemälde .

f Neuter -Konzerk . (Eingesandt .) Einsender Dieser hat dieser
Tage ein von £ ) . Reuter hier gegebene« Koiizert besucht und glaubt
behaupten zu dürfen , daß er in hiesiger Stadt von allen
derartigen Gesellschaften , die er seit Jahren hier gesehen,
etwa « Bessere« nicht gehört hat . Die eigenen Kompositionen
Reuter », die er den hiesigen Lokaiverhältniffen anzupassen
sucht, sind urkomisch und originell ; so z. B . die von ihm
verfaßte » Vorträge . Karlsruhe vor und nach hundert Jahren ' ,
fein Rundgaug durch die Karlsruher Wirthschaften « . Am
Meisten aber ist eine seiner neuesten Kompositionen , die er
« ach den Z «itung »nachrichten über die Verhandlungen gegen
Kanzler Leist verfaßt hat und satyrisch }um Vortrag bringt ,
Gm durchschlagender Wirkung .

_
vidische gttrre

_
§ Eestorßt « . Ter Handschuhkadrikant Rist . 8 . in der

Kriegstraß « wallte sich am 16 . d . M . , im Bette liegend , mit
einem Revolver erschießen, verletzte sich aber nur schwer an
der .rechten Schläfe . An de» Folgen dieser Verletzung ist er
gestern Nachmittag gestorben . E . hat au einer Rückenmark-
krankheit schwer gelitten , weßhakb er seit etwa einem Jahr an
den Füßen gelähmt war und nicht mehr gehen konnte , war
wohl da» Motiv zur Thal war . Die - eiche s»ll nach dem
Wunsch de» Berp » rde»en der Feuerbestattung in Gotha über¬
geben werden .

8 Hchkägerek . In verflossener Nacht entstand in der
Durkacherstraße zwischen einem Echreinrrgefelle » an » Stutt¬
gart und einem HauSbuischen an » Niefern einerseits und zwei
Schtkinergesellen au » Wörth und Bühl ondersest « eine
Schlägerei , wobei die beiden Echreinergesellen mit einem
offene» Messer und einem Hausschlüssel zuschlugen und ihren
Gegnern mehrere theil « erhebliche Verletzungen am Kops bei¬
brachten . Der eine der Thäter wurde verhaftet .

8 Atdrohung . Ein Tapeziergehilfe bedrohte in der
Fasaneustraße im angetrunkenen Zustande seine frühere Be -
kanntschaft , eine Fabrikarbeiterin , die nichts mehr von ihm
wissen wollte , mit einem Revolver in der Hand , mit Tobt -
schießen . Al « sich die Bedroht « vor Angst zn einer Fra »
flüchtete, eilte er ihr nach und bedrohte auch diese Frau mit
Todtschießen . Gestern wurde der Bursche in Haft genommen .

8 Anhestirung . In verflossener Nacht halb 2 Uhr
verübten rin Maurer au » Heidelberg und ein Schieferdecker-
»ehilfe von hier in der Lameystraße durch anhaltende » Schreie »
und Lärmen große Ruhestörung . Der Aufforderung zur
Ruhe leisteten sie keine Folge , weßhalb der Maurer verhaftet
wurde . Der Schieferdecker wollte jedoch den Maure » wieder
befreie», weßhalb auch dieser verhaftet wurde . B de konnte »
nur mit Gewalt in« Gefängniß verbracht werden .

§ Schlechte Irenudschaft . Eine Dienstmagd von hie »
hat am 26 . v . M . einer Kollegin auf Bitten verschiedene
Kleidungsstücke im Werthe von 14 M . auf 8 Tage geliehen .
Di « Kollegin hat stch aber damit errtsernt .

8 Isküchtig geworden . Ei» Kansmann in der Karl -
Friedrichstraße schickte seinen HauSburscheuam 22 . d . M . mit
Waareu in einem Karren zu verschiedene» Kunden , um die
Waareo abzuliefern und dafür den Betrag von 7 Mk. einzn -
kassiren. Der HauSbnrsche hat auch di« Waar « abgesetzt und
da « Geld eingezogen , hat ober den Karren auf der Straße
flehen lassen und ist mit den 7 Mk . flüchtig geworden .

Neueste Nachrichten .
Charleroi , 24 . Dez . Durch zwei auf einander

folgende Dynamit - Explosionen wurde in der vor-
vrrgaugene» Nacht das HauS des Kantinea -JnhaberS einer
Kohlengrnbe von Ehatelineau thrilweise zerstört . Der
Sachschaden ist bedeutend. ES scheint rin persönlicher
Racheakt vorznliegen.

Haag , 2t . Dez . Der MeereSstrand in Scheve -
ii in ge » wurde Nacht« während eine» StiirmwetterS zum
Theile weggeschlagen . Die Treppe und die Statuen des
Kurhauses sind verwüstet. Der Schaden an der Schiffs -
flotte beträgt 100000 M .

Bakvhama , 24 . Dez . Eine japanische Divi¬
sion stieß am 19 . dr . MiS . sieben Meile » westlich vo »
Heilschang auf eine 10000 Mann starke chinesische
Trnppeimiacht de» Generals Sung . Nach füiifstündigem
Kampfe und vier Sturmangriffen auf die chinesische
Stellung wurden dt« Streitkräste des Generals Sung
ans ein and er ge sprengt . Di « Verluste sind uiibekamit.

Telegramuik der ».Basischen Presse."
München , 2t . Dez. Die am letzten Samstag

im hiesigen katholischen Kasino tagende Versammlung
bayrischer Katholiken erklärt sich im Einverständnitz
mit der Centrumspartei dafür , den nächstjährige »
Deutschen Katholikentag in München abznhalten . Graf
Conrad Preystng wurde im weiteren Verlaufe der Ver¬
handlungen mit der Bildung des Lokalkomitee ' s betraut .

Budapest , 24 . Dez . Cs verlautet , Minister¬
präsident Dr . Wekerle sei bei seiner letzten Anwesen -
heit in Wien vom Kaiser ziemlich ungnädig em¬
pfangen worden . Als der Minister alsdann für eine
unveränderte Durchführung der noch restirenden
Kirchengesetzt eingetreten , soll der Kaiser ihm kurz
entgegnet haben , ein Politiker müfle wissen, datz
Oesterreich -Ungarn das Land der Kompromisse sei.
Der ungnädige Ton , in welchem der Kaiser diese
Aeutzerung gethan , soll Dr . Wekerle bewogen haben ,
sich eiligst ans der Hofburg zu entfernen .

Budapest , 24 . Dez . Zur Audienz beim Kaiser
wurden neuerdings sowohl der Cardinal Bakary ,
wie auch der protestantische Bischof empfangen . Es
lag dem Monarchen daran , vor seiner weiteren Ent¬
scheidung über die Kirchengesetze den Rath dieser sach¬
verständigen Männer einzuholen .

Handel und Bertehr .
O Karlsruhe , 22 . Dez . H . Schlachthof . In der

Woche vom 17 . di « einschl. 22 . Dezdr . wurde » im hiesigen
Schlachthof geschlachtet: 2l0 Stück Großvieh ( 38 Ochsen, 86
Rinder , 65 Kühe , 21 Farcen ) , 352 Kälber , 321 Schweine ,
39 Hämmel , 0 Ziege . 0 Kitzlein , 4 Pferde . 24706 Kilo¬
gramm Fleisch wurden außerdem von answärt « eingesührt
und der Beschau unterstellt , darunter 14530 Kilogr . dänisches
Fleisch au « Hamburg und 6460 Kilogramm russische»
Fleisch au » Katlowltz . 6 . Viehhof . Zum Markte waren
aufgetrieben : 26 Ochsen, 46 Rinder , 8 Kühe , 20 Farren ,
854 Schweine . 80 au » Oesterreich , 288 Kälber - 19 Himmel .

Nr. 30%
Kaufpreis für Ochsen 70 - 74 M . . für Rinder 66 — 70
für Kühe 00 —86 SW. , für Farren 82 —88 M ..
Schwein « 58 — 62 M . , für Schweine au « Oesterreich 52 bi,56 M . pro 50 Ko. Schlachtgewicht , für Kälber 88 — 45M . lebend Gewicht , für Hämoiel 84 bi » 8» « . per Gfiid .Bon diesen 100 Stück Großvieh sind 33 Stück an « Oe >' er»

' <t
reich - Ungarn und »4 Stück au « Italien . Lende », de« Markte »
sehr lebhaft

Offene Stellen .
Die Stelle einer Bezirk » arzte » für den Amtsbezirk

Offenburg . Bewerber haben ihre Gesuche sofort bet Groß »
herzoglichem Ministerium de« Innern einzureichen .

- uszu- an» de» Stanbesbiichern KarksruSe .
Geburten : 17 . Dez . Emilie Bertha , Vater Friedrich

Haaf , Leistenfchneider. — Karl , Vater Karl Schell . Schlosser .
18 . Frieda , Vater Aug . Widmann , Metzger . — Ladia Euw »
betha Karolina Sofia Emma , Vater Ernst Becker, Registrator .
— Ernestine , Vater Friedrich Schlagenhof , Steinhaner . 19.
Elsa , Vater Ernst Wetzel, Zahlmeister - Aspirant . 9 . Adoksi,,»
Mathilde , Vater Feodor Wiegand , HilkShodoift . 16 . Rudolf ,
Vater Theodor Schütz, Buchhalter . 18 . Paula Slisadetv »,
Vater Karl Streik , Kaufmann . 19 . Rosa Emma , Vater
Bruno Viehwäger , Modellschreiner . — Hugo , Vater Sali
Läwmle , Kaufmann . 20 . Engen » Franziska , Vater Samuel
Weiß , Eiieubahuschaffner . — Helena Badette , Vater Jakob
Ziegler , Restaurateur . 18 . Dez . Rosa Amalie , Vater August
Rabold , Bäckermeister . 19 . Franziska Emma , Vater Friedrich
Menge », Bäckermeister. 21 . Julius , Vater Jakob Würz¬
burger , Kausmanii .

Todesfälle : 17 . Dez . Marie , alt 12 Jahre , Vater
Gustav Thiede , Maschinenmeister . 18 . Minna Meller , Pri -
valiere , ledig, alt 60 Jahre . — Juli »«, alt 9 Monate 18
Tage , Baker Juliu » Krieger , Echreinermeister . — Josefa
Tichideck , alt 33 Jahre . Ehefrau de» Schneider » Wilhelm
Tschideck . — Emilie , alt 18 Tage , Vater Ferdinand Seelig ,
Schlosser. 19 . Leopold Gräber , Glasermeifter , ein Ehemann ,
alt 5t Jahre . — Heinrich , alt 9 Jahre , Vater Heinrich
Hüngerle , Polizeisergeant . — Anna Stolz , alt 71 Jahre ,
Äitlwe de» Kaufmanns Georg Stolz . — Ludwig Stumpf ,
Soldat , ledig , alt 22 Jahre , 20 , Hermann Grau , Kaufmann ,
ledig, alt 26 Jahre . — Robert , alt 1 Jahr 3 Monate , Vater
Hermann Dornheim , Trrhermeister . 20 . Barbar » Harter »
alt 74 Jahre , Wittwe de« Postrath « Friedrich Wilhelm
Harter . 21 . Seliginann Seeligman » , Privatier , ein Wittwer ,
alt 66 Jahre . — Irma , alt 8 Ptonate 24 Tage , Vaier Josef
Götzinger , Kleidern,acher . 22 . Theodor , ult 3 Ptonate 6
Tage , Vater Theodor Keck, Blechner .

Telegraphische Kursberichte
vom 24 . Dezember. «*

Tendenz fest.
Frankfnrt « . M . (Schlußkurse I ., 2 Ubr 37 Min ).
»I 9fmft <»rhrtm l M,n Äl- -f 'ihf t Ltf ifU ««WechfA Amsteroam 168 .68 4 “/« « ad . St . -Obl . i. <# . 104.—

, London 201 .82 4 “/o „ „ i . Mk. 105 40
„ Pari « 81 .05 6% « riech . E . B. 29 .90
„ W,en 164 . 15 47 ® „ Pkouvpol . - 32 .50

PrivatdiSconw iv . 57 ® Italien . Slente 86 .50
Napoleons 16 . 18 47 ® Oest. Goldrente . 101 .90
4«/, Deutsche ReichSanl. 105 .95 < 7»7 ® » Silberrente 82 .20

95 .40 57 ® „ 1 860er Loose 129 80
4' /» Preüß . Consols 105.b0 4'/,7 « Portugiesen 36 .30

IIl . Orientanleibe 65 .—
Frankfurt a . « (Schlu ikurse II ., 3 Uhr — Rin . .

4'/» Spanische Ext. 72 .60 Staatsbah » 32 * 7»
5° a Zolltürken 101.50 Elbthalakrien 2217 .
1> Türk. Obl. D. 25 .40 Schweizer Rordostb .» » 127 .70
47 ® Ungarn 101 .70 Mittelnreer 92 .80
5“, « Argeiitiner 51 .- Meridional 122 —
6“,o Mexikaner 70.10 Badische Zuckerfabrik 62 .80
Berliner Handelsges.-Akt . 152 .60 Nordd . Llovo 92 .40
Darinstädler Bank, „150 .80 NackbSrse »
Deutsch « Bank- 172 .80 Oest. Kredit -Akt. 3287 ,
Diokonto-Commandit 208 .- Disconto -Conrmaudit 208 20
Dresdener 155 .60 StaatSbahn 3217 .
Oesterr. Länderbank 2287 , Lombarden 887 .

„ Erevit 9 3287 , Tendenz : fest
Hessische Luvwigsb . 118 . Rrrsjerr 21955
Lomoarden 887 .

töicn ^Borbörse ) . "
Kreditaktien 398 .— Paprerrente 100 —
Slaatsbahn 393 .50 Oesterr . Kronenrent « f 99 80
Lomoarven 106 .20 Länderbank 279 .10
Marknoten 60 .80 Ungar . Kronenrente 98 .30
4> Ungarn 124.— Tendenz : feit .

. Part » .
37o Rente 101.75 37 ® Portugiesen 247 ,
Spanier 727 , Banque Oltoinan . 672 .—
Türken 25 .60 Rio Tinto 382 .-

Für unsere Postadolmeuteu
ist der heutigen Abendzeitung der » Badischen Presse * ei»
Waudkaleuder beigelegt.

Man vergesse nicht
sofort auf der Post oder beim Briefträger die

„ Badische Presse “
zu bestellen , damit keine Unterbrechung zn Neujuir ein»
tritt . — Bei verspäteter Bestellung verlangt die
Post I « Pfg . Zuschlag für Nachlieferung der von Ne»»
jahr ad rrschiciienen Nummern .

Die Expedition der ^- »dischen Dressê .

Bereit »»- »urd Bergungniigs -Kzuzeiger .
Dienstag , 25 . Dez . :

7 » ehe« . 3«d. Kark -Kragoner . 4 U. Weihnacht»«
feiet im ReichthaNeutheater.
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Grotzhrrzogl. Bad.
StaalS - Eisrvbahne».

Die nachstehenden Bauardeiten zur
Feritellnn , von % Wohngebäuden ans
»em neuen Nangirbadndoi In Karl«
N ' "e sollen im Wege schftfilichen An -
geootes vergeben werde ». 1.1414 .2 . 1

veranschlagt zu
h. Die Trab « Maurer « und Stein -

t' nierar beiten zus. 22200 M.
* ,

‘a >U Zimmerarbeiten 5100 M.
#• n Eypserarbelten 1900 M .
4. h Schrelnerarbeitm 2800 M
l » « läse, arbeiten 1600 M.
8. • Echlofierarbeiten 1200 M
1 „ Blcchnerarbeiten 900 M
l .. Tüncherarbeiten 1050 M.^ ie betr . Pläne , Arbeitsbeschriebe
>no Bedingungen können ans dem
diesseitigen Hochdaubnreauhier iKrieg »
strafte 64) in den üblichen Geschäfts
struiden eingesehen werden , wohin auch
die Angebote spätesten - bis
Samstag fern 5. Januar 1895 ,

Vormittags 9 Jtör .
portofrei und mit entsprechender Auf¬
schrift versehe» eiiiznreichen sind

Karlsruhe , den 22. Dezeinber 1894 .
Oroßh . tzisenvahnhaninjpelition .

AtMhWkkjiklgktiliis
tmö dem Gemeindewaldk

der Stadt Dnrlach .
Im Mittwoch de» 2 . Januar1895 ,von Bormittags 9 Uhr ab ,auf dem Rathhauie , « Durlach ,
«ul de» Schlägen Distrikt Obciwald
§ 1' ®’ d' 28 , Obersülldruck
Rt . 10 , 11 , Untersültdruch Nr . 13 ,vergioald Nr . 2 und 30 . Thuunberg
von Ä.>titretwaldschlagstellungen und
einem Aushieb der strategische« Bahn,
sowie von Windfällen , Dürrständern
im Distrikt Oberwald und Unter-
füllbruch : 15436 .2. 1

33 Buchen . 12 Hainbuche » , 195
Sichen , 270 Eschen . 870 Erle » ,190 Pappeln - 4 Weiden , 14 Birken ,4 Minen , 5 Akazien , 10 Platanen .2 « irschbäume . 4 Fallen , 8 Fichte » ,8 Weihtanne» , 4 Silberpappeln .

Waldhüter Jakob Pfalzgraf i»
Durtach übersendet ans Wunsch Aus -
lüge aus den Aufnahmslisten.

Suvmisfionsdelkaus
»01»

Wkißmiii - ii . KWch
Die Grofih . Bad . Bezirksforstci

Boxberg verlaust bei Baarzahlung
mit 2"/, Rabatt oder mit 8 luouatl.
Borgirist bei Bürgschaftsleistung:
Kr- itag den 28 . Dez . I8S4 ,

Vormittags 10 Uhr,
lNiS Distr . II , Eeeplatte " bei Winzen
hofen : 22 Stück II . Kl. mit 3l .52
im. und 19 Stück III . Kl . mit 19,0 -!
f®* AnH Distrikt IV „Ziegelwald"
bei Ballenberg : 12 Stück ll . Kl . mit
12,74 fm. und 12 Stück III . Kl . mit
10,56 fm . Aus Distr. V „ SendlerS -
berg" bei Oberwittstadt : 4 Stück ll .
stl. mit 7,39 km . und 9 Stück III .
Kl. mit . 13,56 fm. An » de» Distrikte»
VI »Bohberg" und X , B » schn>i» de " :
13 Stück II . Kl . mit 1506 fm . und
16 Stück III . Kl- mit 10,73 fm .
LäMmtliche Hölzer find au sah , bare
Weg« gebracht . Angebote wolle mau
« trennt nach Waldtbeilen u. Klasse »
.schriftlich und ve,siegelt " mit der
Aufschrift . Angebotaus Eichcnnutzholz "
m« 1» obigem Termine auf unserem» eschäftSzimnier einreiche» , wo als¬
dann die Eröffnung der Snbmissiou
M welcher die Submittenden riuge-
iaden werden , vorgenymnien wird.Die Hölzer werden von dem Wald
Hüter Wagner in Wiuzenhofen, Walz« Ballenberg, Wacker in Odrrwitt -
stodt und Geiger in Eubighciu, vor-
ikirigt. Auszüge und Bedingungen
können gegen Schrribgebühr von uns« zogen werde ». 15078 .2 2

Holz-Berstcherung
Donnerstag den 27 . d. MtS

Vormittags IO Uhr,
werden in der Wolsaltsiveitrerstraßc
bei der LchiachthanSsftaß«

22 Ahorustämme und
46 Sier Scheit- und Prügelholz

gegen Baatjahlung öffentlich per
steigert . 15362 .2 .2

Karsrnhe , den 20 . Dezember 1894
Stadt . Tiefbanamt .

Hohenwettersbach .W-LttMtiiilg.
Di, Nurübnng der

Jagd auf diesiger Ge
markung soll
Donnerstag de«
» V. Dezbr ., Nach¬
mittags S Uhr

tmittelst öffentlicher
« trigrruiig im hiesige» Rathhause«st weitrre * Jahre mit dem 1 .
Februar 1825 beginnend, in Pacht
Ngcorn » erden , wozu die Liebhaber« geladen werden.

Hohenwettersbach, 13. Dez. 1894
Gem inderath.

Bürgermeister Boch .
15066.2 .2 Würzburgok.

Nutzholz.
Die Großh . Bezirksforstei Schopf¬

heim wird aus dem Haslerwall
( Station Hasel ) mit Zahlungsfrist
bis l . August 1895 zu Hasel in»
Pflug am Samstag den 29 . Dez .
1894 um 11 Uhr Bormittags
»ammweise versteigern : 2 Eiche»
III . KI., 21 IV ., 9 Eichen V . K>.,
4 Weist- und Rolbtaiiuen in . Kl.
>17 IV. . 42 V . ; 25 Klötze I . Kl
95 II ., 23 III ., 41 Fohren IV. Kl .
1 V . , 6 Sägklötze I Kl ., 34 II . , 11
I rI . und 9 Buchenkiötzc.

Sich zu wenden an Forstwari
I o st in Hasel . 1542-

tiedevtafel .
SainStag den 29 . Dezember ,

Abends 8 Uhr . findet im Hotel
Monopol » » sere diesjährige

Wkihlilichls-Fkikk
mit Gabenverloosung und darauf¬
folgendem Ta >»z statt , wozu wi >
nnserc Mitglieder und Angehörige
frenndlichst einlude » und bitten um
zahlreiche Bethciligrzng.
>5457 Der Borstand .

Die Gaben müssen b !S Freitag
Abend bei Vorstand Hirlh , Adler
,t raste Nr . 22 , od .r Schriflsühre ,
Schilling , Vürgerstraste Nr . 3,und im Vereinslokal (znm Löwen -
ache ») abgegeben sein.

-
Annoncen

durch

Haasenstein

Empfehlung .
la Fettgänse, per Psd. 70 Pf .,
Gänsefett ,
ltzänscflrisch ,
prima junge Hahnen ,
gemästete junge Guten ,
Poularden ,
Suppenhühner , frisch geschlachtet
sowie alle Sorten Wnrstwaaren
in nur bester Ouatilnl enipsirhli
bestens und bittet um geneigtes
'Wohlwollen 15462

J . I> nrlaeliei \
Herrenftraste 15 .

mrmmrnmt[n

Zu verkaufen .
In Pforzheim ist ein

austnhalb der Stadt
, gelegenes großes Oeko-
. ÄM ^ l- nomiegcbäudemit gro¬
ßer Scheue»-, Stallung , Hofplatz
und Garte » vor dem Hau- , sowie
13 Ar Garten »eben dem Ha»S,
billig zu verkaufe ». In dem An¬
wesen wird schon viele Jahre
eine rentable Milchwirthschast
betriebe » und der Garten ist zu
Bauplätzen verwendbar. Zu er¬
fragen Karlstraste 34 , 3 . St .
in Karlsruhe . 15176.3 .3

Tüchtige Acquisiteure
wie auch Mitarbeiter sucht gegen
angemeffene Honorirung die Frank¬
furter Bäcker - « nd Conditor -
Zeitung » Haidestr. 12 , Frankfurt a. M .

Münchener Restaurant

Karl-Frledrichstraße 33 .
Stephanstag den 88 . Dezember 1894 :

Anfang 4
Es labet höflich st ein

Uhr .
15456 *

Ed . Crilly .

_ ist unbedingt
der lustigste Humorist.

Warum ? Weil er der einzige « uverheirathete Eoncert-
Unternehmer ist. Alle anderen hiesigen Eoncert -Unter -

trehmer find werhelrathet . 15464
ihn ich kann sagen :

« »» ■» „ Ich bin ein freier Manu und finge" mmmm
am Mittwoch den 26 . Dez . , um 4 „nd 8 Uhr

Im Elephanten .

von Abends 8 Uhr ab , sind meine Lokalitäten
zur Abhaltung einer Christbaum - Feier dem
Gesangverein „Reu-Edelwcitz" reservirt . 15459

Bootz , rur Eichbäum- Hällr.

vom billigsten bis zum
feinsten Genre , empfiehlt
in grosser Auswahl zu
Fabrikpreisen 1545 t

Julius Strauss.
Magei Würfel - Kohlen

(AntlaracU )
S^ aweHäfcSsKSeap15461 ron _

Boane Esperance Hcrstal
empfehlen sich von selbst, ein Versuch genügt

H ftllsinverkauf für Karlsruhe , Durlach . Ettlingen and
"

3 As ' Svrsto . 128 , L Lebmilii 1 a ,
o * Teleph . 200 . « 811 ( 05 OOCnmiUl , Kriegstr 2 e .
d Ruhrkühlen, Eascaaks , Braunbliten-Briksts , Uolikohlea , Brennholz , Eesondheitx -BügeSbrikets

►1cvCP
CP
td
cv
g-
cv

'
vsB

CP3

Das Bier -Depot für KaUsruhe üud Umgegend der
BrauereigeseNschast ; nm Storchen , vormals

Sick iu Ehester , liefert in Fässern jeder Größe

Hschfc
'
mes Kaycrisches fttgcvUicv.

Halte mich zur gefl. Abnahme dm Herren Wirthen, Kaufleuteu
und Flascheubierhändler » re. bestens empfohlen .

Der üiTfn’ tor : Louis Oedep y
Rüppnrrerftratze SS , parterre.

Auch nehmen die Herren
Vlm Reichert , znm Rhein . Hof , Adlerstraße 9,
Menkt , Eishan - lung, Durlachcr- Allee 14,

Bestellungen entgegen . 10893*

Bncvfünr «ng
ib Comptoirfächerlehrt mündlichu

s

»nd Comptoirfächerlchrt müudii^ und
brieflich gegen MonatSraieu Handels -
Sehriustltut Morgenstern , Magde¬
burg . Prospekt » . Probedrief gratis .

VanLsLLKNNK .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Theilnabme und für die
zahlreiche» Bliimenspende » bei
dem Hinicheiden unseres lieben
Kindes saarn wir biermil aus
diesem Wege uiisere» tief-
gesüdltesten Bank.
Die trauernden Hinter¬

bliebenen:
Heinrich Hüngerle ,

Polizei - Sera,anl ,Hermine Hüngerle ,
g« d. F r a u l. 15465

'
. ^kflanraiit »iniuttiud !

lieber die beiden WeihnachtS
Feiertage

Anstich
kiues hflchikiakll Bockbieres ,
wozu einladet

Wilhelm Hensel

Gottesdienst ^ — 24 . Dez.
Evangl . Stadt -Gemeinde .

4 Uhr Kleine Kirche : Kindergotieg.
dieustr Herr Obrrhofpttdiger Dr .
H e l b i n (?.

DIakoniffenhanskirche .
Nachmittags 4 Uhr lilnigifche Weih«

nachtSferer : Herr Pfarrer Walte r.
Gottesdienst . — 23 . Dez .

I . Christfest .
Evang . Stadt -Gemeinde .

Kollekte . Beim AuSgang a»S
sämintlichen Gottesdiensten wird
eil» Kollekte erhoben für die An-
fialtcn sittlich verwahrloster Kinder .

/,9 Uhr Stadtkirche : Miliiäi gotle».
dienst : Herr Militir -Oberpfarrer
F i n g a d o.
Uhr Südstadtkirche mit Abend¬
mahl : Hr . Stodtpfarrer Brückner .

/»10 Uhr Kleine Kirche : Herr
Stadtpfarrer Mühlhäutzer .

10 Uhr Schiohkirche : Herr Qbtw
hofprediger Dr . Helbin «.

10 Uhr Stadtkirche : mit Abend,
i»ahl : Her» Stadipiarrer 8 ä » g i n.

Den AbendmablSseier » geht die Vor»
bereitung jeweils unmitteldarvoran.

. 12 Uhr Pfründehauskirche : Hr.
Dekan Dr . Zitttl .
Uhr Stadtkircher Herr Dekan

Dr . Z i t t e l.
6 Uhr Südstadtkirche r Hr . Stadt «

vikar Braun
Militär Gemeinde .

Uhr Kleine Kirche : Abendmahl » ,
gottcSdienst : Herr MUiiär - Ovcc»
psiurer F > n g ad o.

DiakoniffenhanSkleche.
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer

Walter .
Nachmittags 4 Uhr liturgische Weih«

iiachtSfeier : Hr Pfarier Wal ter .
Evangelische Gottesdienste i«

Stadttheil Mühlbnrg .
/,10 Uhr VonnittagSgoltesdienstmit

Abendmahlsfeier, 3 Uhr Nach-
mittagSgottesbienst: Herr Stadt »
pfarrer R . H e l b i n g.

Evangelische Stadtmisston ,
Verein -Haus Adlerstiaße 23.

5 Uhr AbendgotleSdienst im evang.
VereinshauS: Hr . Pfarrer M au rer .

3 Uhr Bibelstnnd « iuiVersamuilungS-
saal Herrenstraße 62 : Herr Stadt »
Missionar Glünkin .

Evangelisch Intherischee Gottes¬
dienst Friedhofkapelle , Waidhorn-
slraße, Vormittags 19 Uhr :
Abcndniahl: Herr Vikar Schulz .

Evangelisch -lutherische Kreuzge -
meiude , Betsaal verlängerte
Karlstratze 83 , Nachmittags'/,4 Uhr liturgische Lhristicier :

tcrr Pfarrer Wagner . Da8
estopfer zum Besten deS Pfarr¬

amts wird erhoben .
Katholische Stadt - Gemeinde.

Hanptkirche (St . Stephair).
6 Uhr Christmette.
7 Uhr. 7*8 Uhr, 8 Uhr hl- Messen.
7,9 Ubr MilitärgotleSdienst.
7,10 Uhr fHauptgotlesdienst: Herr

Kaplan 8 a y « r . . .
/,l2 Ubr Kindergotiesdienst .

Uhr Vesper . Nachher Beichtgelegen¬
heit.

St . BinrentiuS -Kapelle.
6 Uhr Chrisiaiette.
7 Udr »weite hl . Messe.
8 Uhr seiciliches Hochamt .

Llrbfranentirche .
k,6 Ubr Christmette .
„ 7 , 7 . 7,8 Uhr hl. Messen.

7,9 Kinde,goUeSdienst : Herr Kaplan
Link .

/» 10 Uhr feierlicher HanptgotteS '
dienst : Hr . Kaplan S ch u l t h eiß .

' /,3 Uhr feierliche Vesper.
St . Peter nnd Panlskirch «

«Stadttheil Mnhldnrg .
/,6 Uhr feierliche Cinistmeit« mit

Segen und Te Deum .
7,8 Ubr Hirteiiam».
7,10 Uhr Hochamt mit Predigt und

Segen .
2 Uhr seieiliche Vesper.
(Altl 'Katholische Stadt -Gemeinde.
11 Uhr Kleine Kirche : Herr Siadt »

viarrer B o d e » st e i n.
Stephaustag de« 26 . Dezember .
Der Goitesdieust fällt w . gen aus¬

wärtiger Pastoration aus ._

Uneip -Eskal
für 40—50 Personen in Mitte der
Stadt gesucht . Offerien an die Ex¬
pedition der , Bad . Pr . " unt . 15463

Zu verkaufen .
Ei » out erhaltener Herd ist weg»

zngshalder billig zu vnkaufeu:
15454 Karlstr . 85 , 2 . St ., Hth .

Grenzstratze 8 , 2. Sr . remis, «ft
ei» e iniach mödliiteS, heizbares

25ixnmer
an einen soliden Man » sogleich zu
vermietben. 15455.3 .1

Zimmer-Gesuch.
Ein einsach mödliiteS Zimmer wird

von einem Mädchen gesucht , wo dem¬
selben Gelegenheit geboten wäre, eiu
10 Monate altes Kind in Kost und
Pfleg « zn geben. Wesistadttheil bevor¬
zugt. Gefl. Offerten bittet man nute»
Nr . 15440 in der Exped. der »Bad-
Presse " abzugeben.
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kn 85 . Dezember 1894 , Nachmittag- 4 Uhr :

Weihnachtsfeier
verbundm mit

fttatoiefdjeerttitQ , Christblmmverloosuugund Bankett
iM Saale des Neichshalleu -Theaters , Marimstraße 16.

Verbands- und PereinSabzeichen sind auzuleam. 15293
Wfer Vorstiiftd .

Süddeutscher Marine- Gliib.
Sonntag de« 31 . Dezember,

Abends 7 Uhr, findet im Saalk
de« Hotel Monopol , Krieg
ft '. aße Nr. 88, unsere

Weihnachts - Felei
mit Gaßemmtüosimg

statt. Wir laden hierzu unsere
verehrlichen Mitglieder nebst deren
FamilienangehSrigm zu recht zahl¬
reicher Betheiligung ei«.

Gaben im Werthe von mindestens
> Mark Wunen beim 1 . Vorstand ,
W i l h. Graf , Schloffermeister ,
Biktoriastraße 13, und A . Weber,
Lleidermacher , Waldhornstraß« 62,
sowie Sonntag Vormittagspätestens
11 Uhr im Hotel Monopol ab¬
gegeben werden.

Karten für Einzuführende können
bei obengenannten Herren in Em¬
pfang genommen « erden.

iMga.i_ l >er Vorstand .
Gottesauer Schlössle .

Dnrlaeher -Allee 87
StephanStag , 83 . Dezember :

GrchesTgstjlikrgilögeli
« «ebenst einladet 15452

OttendSrfer .

vraaerei W . fels 9 Blumeuftraße .
Während de« Feiertagen :

Bock -Ausschank ,- forme hochfeine han - gemachte Wnrstwaaren , was empfchlend
anzeigt 15451

- « T .

Als praktische Weihnachtsgeschenke
empfehle ich alle Sorten Korb -
waaren , Ofenschirme,
Tischen. Ststhle , Blumen¬
tische u . Ständer , Arbeits -

»und Notenständer , feine und'
einfache Kosmosstühle ,

Kiudertischchen , sowie ver¬
schied. Sorten Kittderstühle ,
Kiudertvagen, Sitzwagen ,
u . Puppenwagen zu äußerst

Bambnstischcheu von Mk 1 .50 an , Ge
steüchen z« Ärbeitsbeutel « « . f. w.

XL. In Anfertigung von Gegenstände,l aus Bambus und
Pfefferrohr halte mich bestens empfohlen und fichere sauberste und
geschmackvollste Ausführung bei billigsten Preisen zu . 15131 .3 .3

fr . Riffel , MmiktHgeM,
Lndwigsplatz 40a .

billigen Preisen ,

M Adolf (Steiner .
Empfehle « ei» grohes Lager alter badischer selbst-

geketteter Eeiss - und Rothweine in bekannt bester
OMalitat ohne Preisaufschlag , ab Kellerei Karls¬
ruhe oder Offeubnrg. 13983 .5.5

UlmerNlünsterbau -Lotterie .
Aieyllug am 15 , 16. und 17. 2avuar 18S5.

HlmMe-er 75 ,000M«t , 30,060Mrrk, 15,000Mgrt, Srull 6,000ütafc.
Zusammen 342,000 Mark in haare» Geld.

Wir bringen hiemit zur öffentlichen Kenntuih, daß die
Ziehung der V. aitb letzte« Serie

»nwiderrnflich am 15 . Ja,mar 1885 und folge» de Tag»
im Iiaibbanssaal « dahier Eattßndet .

Ulen , Dezember 1834.
Das Miinsterbau -Comit & .

mmmmm Loose ä 3 Mark — ■
sind , solange der Rest -Vorrath »och reicht, zu Hab « : bei der

Ge«eralage«tur der Ulmer M«»sterb>A-Lotterle inUl «,
Dmiaustraste 11. 154S83.1

Ctasgiühilchi .
Glas - Stab - Schulzcylinder.

D . B . - G . -M . 29047 . 15088 .1841
Neussts vollkommenste Erfindung .

Patente in alle« Eulturstaate » angcmeldet rrsp . bereits erhalle».
Unüberlrofftnll

Unentbehrlich für Gas- und Gasglühlicht.
Kein Springen der Cvlinder , kein Verletzen der Glühkörper. , Der Glüh¬
körper erhält erhöhte Leuchtkraft und längste Brenndauer . Auf schadhaften

Glühkörpern ohne Gefahr des Springens zu verwenden.
Alleinige Fabr ikanten : .Stettin »

Vertreter für alle Platze gesucht.

Bädisebe , Pfilier , Rhein- 1 Mosel-

Weiss-uRothweine
Rhein u . Moselweine,

Originalfüllung von Weingutsbo -
sttzrr Joh . Bapt . Sturm .

Rüdesheim .
Abgabe in Flaschen und Gebinde»,

Nngavweiner
Erlaaer , MediMal-Tokayrr,

Uußer, u . Mk»«eschtr-Avsbmch ,
Ikßtrt- ii . Arli«kkWki»t:
Mlll«s«, Sherry , Portwein,

Mnrfnln. Madeira . Mnscnko ,
re . re . ,

ifeuffdie Maiunmßüif und
stanzcif. Eliampagaer ,

felLeLiqtreltren . P«uschtffrnzen:
deutscheu und franM Eognar,

Kirschenwnffer, Kn«, Arac,
re . re.

empfiehlt 1öt54.S.4
A. Baumann ,

Kcke Kirsch- «nd Amakienstraße.

Kostenfreie Stellenvermittelung .
Wir empfehlen de« Herren Ehefs

bet eintretendeu Vakanzen unsere
gutempfohlenc « stellesuchcnde» Mit¬
glieder. Am 14 November wurde die

50000fc
Kaufmännische Lielk« seit Bestehen des
Vereins durch denselben besetzt ; in
1893 allein 4118 Stellen . 13558

Mitglieder z . Zt . über 46,808 .
Beitrag für nenkeitretend « Kand

Ich empfehle >ür Wirihe u . Wieder-
Verkäufer in prima Waare :

Bismarckhäringe,
Rollmöpse,
ruff. Sardine « ,
Brathärknge, 14290.4.4
holl. Bollhäringe ,
Häringe in Gelse ,
Caviar ,
Ochsenmaulsalat.
J . Mlasterer ,

Karlsruhe , Kaiserstrage 100 .

Garantirt reinen Bienenhonig von
feinstem Geschmack per Pfd . 80 Pfg
bei Mehrabnahme billiger 13702.7.6

F . A. Hermann ,
5 Waldstraste 5 .

Richard Berek ’s
Sanitäts-Pfeifen
anerkannt unübertrefflich «mpkedlm»

zu Fabrikpreisen :
Friedr . Weber , Drechsler, Kaiser¬

strasse 207 .
>. Streissguth ) Drechsler, Kreuz-
strasae 9 .

Joh . Stüber , 9wnu , Kaiser'

kungsachülfen für den Rest des ZahrcS
M . 3 .50 . Eintrittsgeld , Porto -
»orlage . VermittrluugSgebühr oder
dergleichen wird nicht erhoben .
Verein fürHandlungS-Kommis v . 1858
(Kaufmännischer Vereins, Hamburg.

L. Grömminger,
20 Krenzstrasse 20 ,

gegenüber der Töchterschule ,
empfiehltSchuhwaaren

für
Dame «, Herren und Kinder.

Größtes Lager in Damen -,Herren -
und Kinderstiefeln , Hausschuhen ,
Pantoffel « rc . z» den billigsten
Preisen . — Reparaturen werden
schnell und gut besorgt . 14236 .4.1

nur beste , auS feiner Wolle ge¬
strickte Sachen , in jeder Größe
und Farbe , verkaufe ich i«
Ausverkäufe zur Hälfte des
frühere « Preise «. 14599 .14.10

8 . Lämmle ,
Kaiferstraße 74. am Marktplatz.

afranc« 1 F\Q

Karnern » '
Cacao .

Marke : , ,Aline iMnuaa " .
Der erste Caeao » welcher aus

deutsche » Eolonie » t» den Hechel
gebracht wird. Qualität »Uh Ge¬
schmack «nübertroffe «. 13922 .14.4

Zu beziehe» auS den « eisten Colo¬
nial - und Materialwaare » - Ge¬
schäften «. Eouditoreieu .

Engros - Lagep
für Baden «nd dayr . Pfat , bet

Jul . Eglinger & Co„
Mannheim .

Heirath .
Sine gebildete , häuslich er». Dame,

cv ., Halbwaise. Ende 20 er, mit etwas
Vermögen, wünscht sich mit einem
Beamten oder Lehrer rc . auch Wittwrr
ohne Kinder nicht auSgrschloffrn , za
verheirathen.

Gefl. Offerten unter Rr . 15427 an
dt- Sxved. d . „ Bad . Pr .

" -rb . 2.1

(ist Weihnaohts -GesGheake
babe ich sehr billig »u verkaufen :
Gut und schön gearbeitete Garnituren ,
Kameltasche » und andere Divan,
Kanapee , Fautrnil , Bücher« und
Handtuchgestell . Pfeilerschränkchen ,
Kommode , Ehiffonnler, Schreib- und
aiidere Tische, Schreibtischstühle, Rächt«
stuhl mit Einrichtung , Auswahl in
Spiegeln . Zirkel 8 , Ecke der Zstkel«
und Kronemtrahe. *3971
~

1
"

„ / . Äoftüeatet"
zu Karlsruhe .

Mittwoch den 28. Dez . 1894 .
17 . Vorstellung anher Abonnement.

TannhRufer
und

Ser Jänaerkrieg auf Wgrllmrz.
In drei Akten von Richard W»g»«t.

Regie : Herr Schön .
Personen :

Hermann , Landgraf
von Thüringen Hr. Hdla .

Hr, Serhluser.

Hr. Sortz«.z
Sa
ft
r»

Hr. Guggs bichle ,

Hr . EilarS

Tamchäufer ,
Wolframvon

Eschinbach .
Walter von
d. Bogelw . .

Biterols ,
Heinrich der

Schreiber ,
Reinmarvon

Zweier,
«lüabech , Richte de«

Landgrafen
Benus . . . .
Ein junger Hirt .

Drei Grazien .

Vier «delknaben . ^ . _ .. .
Thüringisch « Ritter. Grafen n.
Edelfrauen, » eltere «. jüng« Pis»?-

ie. R^nphen. «moretNN.
»aechantinnen. 8«—- _

Anfang V,7 fH - # «ä « • «• » ’/sUSP «

; . F, . « otS
Frl. Ma

^
« .

Donnerstag de« 27. Dez. , 4- Ouartck»
143. Adonnement « - Borstellnn «.
Häusel «nd » rethel. « kche»
spiel in zwei Akte« (drei Bildern)
, «n Adelheid « eite. Musik ma
« ngelberth Humperdink. ^

Dt«
Pnppensee . PantomimffcheS
Balletdivertfffement »sn
reit« und Ä. Gaul. Muük o*s
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